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PLAN-KONKURRENZ
Die Schweizerische Volksbank Zürich eröffnet einen Wettbewerb zur |
Erlangung von Plänen für ein neues Bankgebäude an der Bahnhof-Pelikan- §
straße und St. Annagasse. Die Konkurrenz ist beschränkt auf die vor dem 1. Januar |
1919 im Kanton Zürich niedergelassenen Architekten schweizerischer Nationalität.
Das Bauprogramm mit Beilagen ist bei der Direktion der Schweiz. Volksbank gegen I
ein Depositum von Fr. 15.— erhältlich, welcher Betrag nach Rückgabe des

Programms mit Beilagen oder Einreichung eines Projektes zurückerstattet wird. §
Preissumme Fr. 35,000.—. Einreichungstermin 31. März 1920. |

Zürich, den 15. Oktober 1919. Schweizerische Volksbank Zürich.
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Bebauungsplan-Konkurrenz
Die Einwohnergemeinde Bern eröffnet unter den bernischen,

sowie den im Kanton Bern mindestens seit dem 1. Januar
1919 niedergelassenen Fachleuten einen Ideenwettbewerb zur
Erlangung von Entwürfen zu einem Alignements- und
Bebauungsplan für das Elfenau- und Mettlengebiet und
Umgebung.

Die Projekte sind bis zum 2. Februar 1920 der städt.
Baudirektion, Bundesgasse 38, Bern, unter der Aufschrift
„Wettbewerb Elfenau-Mettlen" franko einzusenden.

Zur Prämiierung von 3—5 Entwürfen wird dem Preisgericht
eine Summe von Fr. 15,000.— zur Verfügung gestellt. Außerdem

ist das Preisgericht ermächtigt, dem Gemeinderate den
Ankauf weiterer Projekte um den Betrag von Fr. 1500.— zu
empfehlen.

Die Konkurrenzunterlagen liegen im Alignementsbureau,
Bundesgasse 38, Erdgeschoß, zur Einsicht auf und können bei
der Hanzlei der städt. Baudirektion, Bundesgasse 38 II, Bern,
gegen eine Vergütung von Fr. 20.—, welche bei Ablieferung
eines vollständigen Projektes wieder zurückvergütet werden,
bezogen werden.

Am 31. Oktober 1919 findet eine gemeinsame Begehung
des Gebietes durch das Preisgericht und die Bewerber statt.
Anfragen über das Wettbewerbsprogramm sind bis zum 30.
Oktober 1919 schriftlich an die städt. Baudirektion einzureichen.

Bern, den 10. Oktober 1919.

Namens des Gemeinderates,
Der städt. Baudirektor:

H. Lindt.
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